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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TSG 1845 Heilbronn II : TV Markgröningen 
Samstag, 14.10.2023, 13:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TV Markgröningen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV Markgröningen im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.1 bei der TSG 1845 Heilbronn II endgültig
fest. Die Gäste profitierten in ihrem 3. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon,
dass die TSG 1845 Heilbronn II mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Levi
Bäzner, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf beisteuerte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:11, 8:11, 3:11 gegen Chiodi / Bäzner fanden Spies /
Samsadeen von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Eberwein /
Maurer überzeugten im Match gegen Klopfer / Füßle, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Chancenlos war wenig später Philipp Eberwein gegen Levi Bäzner nicht, aber mehr als ein 4:11, 1:
11, 11:4, 6:11 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim 9:11, 4:11, 14:16 gegen Luca Chiodi fand Dominik Spies von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Das Einzel zwischen Marvin Maurer und Felix Füßle endete
wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nur einen
Satzerfolg verbuchte indes am Nachbartisch Yunus Samsadeen bei seiner Pleite gegen Elijah
Klopfer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG 1845 Heilbronn II und des TV
Markgröningen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Philipp Eberwein die Begegnung gegen Luca Chiodi,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Die siegbringende Taktik fehlte
am Nachbartisch Dominik Spies bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Levi Bäzner ab dem ersten
Ballwechsel. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Elijah Klopfer war wiederum der
Gastgeber Marvin Maurer. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSG 1845 Heilbronn II 3
Punkte, TV Markgröningen 6 Punkte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Yunus Samsadeen
letztlich auf Lager, um Felix Füßle final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 2:11,
3:11. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu
Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG 1845 Heilbronn II am 28.10.2023 gegen den TSV
Neuenstein II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.10.2023 gegen den TSV Dörzbach
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn II

Doppel: Spies / Samsadeen 0:1, Eberwein / Maurer 1:0 
Einzel: P. Eberwein 0:2, D. Spies 0:2, M. Maurer 2:0, Y. Samsadeen 0:2 
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 TV Markgröningen
Doppel: Chiodi / Bäzner 1:0, Klopfer / Füßle 0:1 
Einzel: L. Chiodi 2:0, L. Bäzner 2:0, E. Klopfer 1:1, F. Füßle 1:1


